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 Pfarrgemeinderat 

 

Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderats 
am 05.11.2019 
 

Ort: Maternustreff 

Teilnehmer: Herr Altmann, Herr Dr. Cramer, Frau Doherty, Frau Hansmeyer, Herr Hohn, 
Herr Köhler, Frau Merkens-Görtz, Herr Chr. Nüsser, Frau Pultke, Herr Pfr. 
Windt, Frau Zimmer sowie Frau Dr. Willerscheid-Weides als Vertreterin aus 
dem Kirchenvorstand 

Gäste: Frau Buschbacher, Frau Nau 

Meditation Herr Dr. Cramer 

 

TOP 1 Formalia  

Das Protokoll der PGR-Sitzung vom 11.09.2019 wird einstimmig genehmigt. 

TOP 2 Rückblick Gemeinsame Sitzung Pfarrgemeinderat / 
Kirchenvorstand am 29.10.2019 

An der gemeinsamen Sitzung PGR-KV haben insgesamt 20 Teilnehmer teilgenommen (neun 
Mitglieder des PGR und elf Mitglieder des KV). 

Eine wesentliche Erkenntnis ist, dass die Kommunikation innerhalb der Gemeinde verbessert 
werden muss. 

Herr Dr. Cramer wird sich mit Frau Dr. Schmelzer treffen und sie zu einer Sitzung einladen. 

Des Weiteren werden einzelne Projekte reflektiert. 

Herr Peter Ackermann hat an dem Forum zum Pastoralen Zukunftsweg im Erzbistum am 
05.10.2019 teilgenommen. Gemäß seinem Bericht sind im Erzbistum Köln größere Fusionen 
angestrebt. Die Seelsorge soll zugleich durch dezentrale Verwaltungseinheiten entlastet 
werden. So wird z.B. eine kaufmännische Leitung für die Gemeinden angedacht. Weiter soll ein 
zentraler Träger zur Verwaltung und Leitung der von den Gemeinden betriebenen Kitas 
gegründet werden. Die aktuellen kirchlichen Reizthemen wurden im Forum hingegen trotz vieler 
entsprechender Wortmeldungen ausgeklammert. 

Auf Basis des vorgenannten Berichts erging der Beschluss, dass der KV und der PGR gemein-
sam Ziele zum Pastoralen Zukunftsweg unabhängig von den Vorgaben des Erzbistums formu-
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lieren werden, die an das Erzbistum herangetragen werden sollen: z.B. zur konkreten Zukunfts-
gestaltung der Kitas in Trägerschaft der Pfarrgemeinde und u.a. zu den Pfarrzentren vor Ort.  

Insofern gibt es für die aktuellen Bauprojekte Wabe/St. Remigius zwar bereits die Planungs-
genehmigung. Ergänzend hierzu haben PGR/KV/Pastoralteam aber jeweils eine schriftliche 
Stellungnahme zur pastoralen Notwendigkeit und Begründung dieser Bauprojekte zu erstellen. 

Es wird abschließend vereinbart, dass mindestens einmal im Kalenderjahr eine gemeinsame 
Sitzung des KV und des PGR stattfinden soll. Der  Vorsitzende und die stellvertretenden 
Vorsitzenden des KV und der PGR-Vorstand werden sich zudem quartalsmäßig abstimmen. 

TOP 3 Berichte aus den Ausschüssen und dem Kirchenvorstand 

Liturgieausschuss:  

Zu dem Projekt „Offene Kirchen“ wird berichtet, dass dieses auf positives Echo stößt. 
Demzufolge besteht der Wunsch, dieses weiterzuführen. Ansprechpartner in den Kirchen sollen 
möglichst einmal in der Woche zwei Stunden freitags nachmittags vor Ort sein. St. Remigius ist 
wieder ganz geöffnet. 

Zum Liturgieausschuss als solchem wird festgestellt, dass dieser gegenwärtig faktisch nicht 
mehr existiert. Die im Bereich Liturgie aktiven Gruppierungen arbeiten zwar vor Ort aber nach 
wie vor unabhängig voneinander. Demzufolge findet am 28.11. 2019 eine Sitzung zur Neufor-
mierung des Liturgieausschusses statt. 

Der PGR wird parallel dazu über Sinn und Ausrichtung des Liturgieausschusses reflektieren, 
um wünschenswerte Synergien und Vernetzung zu erreichen. 

Jugendausschuss 

Das Musikprojekt „Jump“ ist gestartet und läuft langsam an. 

TOP 4 „Pastoraler Zukunftsweg“ im Erzbistum Köln 

In allen Gemeinden sollen Gottesdienstbesucher intensiver eingebunden werden: Demzufolge 
möchte das Erzbistum zu einzelnen Punkten die Gottesdienstbesucher in den Gottesdiensten 
am 23. und 24.11.2019 befragen. Dafür werden in den Kirchen vom Bistum übersandte Plakate 
mit vorgegebenen Fragen ausgehängt. Gottesdienstbesucher sollen die Möglichkeit erhalten, 
sich durch Ankreuzen von Ja oder Nein zu diesen Fragen zu positionieren. Ebenso soll die 
Möglichkeit gegeben werden, eignen Fragen / Anmerkungen auf diesen Plakaten zu 
formulieren.  

Um diese Befragung in den Gottesdiensten zu ermöglichen, haben sich folgende Mitglieder des 
PGR bereit erklärt, diese an den Kirchorten zu organisieren und in den jeweiligen 
Gottesdiensten anwesend zu sein: 

23.11. Frau Hansmeyer St. Remigius 

24.11. Herr Dr. Cramer St Maternus, Herr Hohn St. Georg, Frau Pultke St. Remigius, Frau 
Zimmer St. Joseph 

Ca. zwei Wochen vor diesen Gottesdiensten soll ein Hinweis auf diese Befragung in den 
Rheinbogen aktuell aufgenommen werden.  

Die Plakate sollen nach den Gottesdiensten und nach Durchführung der Befragung abfoto-
grafiert und die Fotos und an Herrn Dr. Cramer geschickt werden, der diese dann an das 
Erzbistum weiterleitet. Eine Auswertung im PGR ist vorgesehen. 

TOP 5 „Gemeinde der Zukunft“ – Wie geht es weiter? 

Zunächst erfolgt der Hinweis, dass Frau Matthies (Pressesprecherin des Stadtdechanten) um 
Zusendung aller Termine von Veranstaltungen vor Ort in unserer Gemeinde bittet.  
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Anschließend wird überlegt, Frau Matthies oder jemand anderen vom Erzbistum als Hilfe zur 
Verbesserung der Kommunikation einzuladen. 

Frau Buschbacher schlägt vor, um mehr Unterstützer der Projekte zu finden, ggf. eine Online-
Mitmachbörse auf der Homepage unserer Gemeinde zu installieren. 

Herr Dr. Cramer schlägt vor, nochmals die Ziele innerhalb jeder Gruppe zu formulieren. Diese 
sollen dann in der nächsten Sitzung des PGR am 04.12.2019 präsentiert werden. 

Es wird diskutiert, in welcher Form ggf. bei oder nach Gottesdiensten Werbung für die aktive 
Unterstützung der bestehenden Projekte betrieben werden könnte.  

Schließlich wird über das Konzept der Taufkatechese als ergänzendes Angebot zur Taufe 
berichtet, was die Zustimmung des PGR findet. 

TOP 6 „Offene Kirchen“ – Info 

(siehe bereits TOP 3) 

Bei St. Maternus wird das Projekt von 10 bis12 Personen unterstützt. Es gibt eine kleine Bro-
schüre zur Kirche. St. Maternus ist freitags 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet. Ein Banner vor 
der Kirche weist darauf hin. 

Weiter wird mitgeteilt, dass die Videoüberwachung flächendeckend an allen Kirchorten mit 
entsprechender Hinweisbeschilderung eingerichtet werden soll. 

TOP 7 Organigramm - Info 

Das bisherige Organigramm wird noch ergänzt und dann an alle PGR-Mitglieder zur 
Überprüfung mit Deadline zur Rückäußerung gemailt. 

TOP 8 Termine 

- 19.11.2019 PGR-Vorstandssitzung 
- 04.12.2019, 20 Uhr, PGR-Sitzung St. Remigius 
- 20.11.2019, 19 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst Auferstehungskirche Sürth 

TOP 9 Verschiedenes 

- Familie Janiel hat sich an den PGR mit der Bitte gewandt, das Thema Nachhaltigkeit 
auch in unserer Gemeinde mehr in den Fokus zu nehmen. Frau Zimmer wird mit der 
Familie Janiel Kontakt aufnehmen, um diese zu bitten, ggf. im Rahmen des Projekts 
„Gemeinde der Zukunft“ ein Angebot zum Thema Nachhaltigkeit zu machen. 

- Frau Buschbacher bittet um mehr Transparenz zu den Terminen auf der Webseite. Der 
AKÖ wird darüber beraten, wie diese Transparenz verbessert werden kann. 

 

 

  

 

gez. Susanne Doherty Dr. Ernst-Albert Cramer 
 (Protokollführung) (PGR-Vorsitzender) 

 


